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Ein erfülltes Leben für alle? Frieden und Freiheit von materieller Not? Zukunftsperspektiven für
nachfolgende Generationen? Es ist offensichtlich, dass die heutige weltweite Ordnung und
Ökonomie diesen Zielen nicht gerecht wird. Die Vertreter einer weltweiten Ökosozialen
Marktwirtschaft sind jedoch davon überzeugt, dass Markt und Nachhaltigkeit gleichzeitig möglich
sind.

Konsequenter Umwelt- und Ressourcenschutz kommen dabei zuerst, ebenso soziale Balance und
kulturelles Miteinander, erst danach intelligentes und kooperatives Wachstum: Ein Credo, das
durch Ausgewogenheit und eine angemessene Ordnungspolitik nicht nur dem Markt, sondern auch
den Menschen eine Zukunft verspricht.
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© Radermacher FAW

Franz Josef Radermacher

Franz Josef Radermacher ist Professor für Informatik
an der Universität Ulm; zugleich ist er Vizepräsident
des Ökosozialen Forum Europa und Mitglied des
Club of Rome.
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Josef Riegler

Josef Riegler war Minister und Vizekanzler in zwei
österreichischen Bundesregierungen und
Bundesparteiobmann der ÖPV. Er ist Ehrenpräsident
des Ökosozialen Forum.
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Hubert Weiger

Hubert Weiger ist seit 2007 Vorsitzender des Bund
für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) –
mit rund 600.000 Mitgliedern und Förderern einer der
größten Umweltverbände Deutschlands. Er ist
Mitglied des Rats für Nachhaltige Entwicklung der
Bundesregierung.
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